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©eit Der planmäßigen 5)urchführung Der Göchwemmleanalifation ift Der fl3erbleib Der %lbwiiffer

unb ‘2luswurfftoffe für Das ftiibtifche ®ebiet .Sjamburgs bis auf wenige Qlusnahmen geregelt.

®iefe Qlusnahmen beftehen Darin, Daf3 entweber nach Sage Der örtlichen fl$erhältniffe ein C5iel=

anfchluf; nicht möglich ift, beifpielsweife wegen Des ®eichfchu3es unb bei 5u tief belegenen

©runbftücken, ober Daß, Dem %lnbau einzelner .fiäufer ober gan5er anfieblungen Die Qiusbehnung

Des 6ielneßes wegen Der Damit verknüpften Roften ober aus anbern (ßrünben nicht fchnell genug

an folgen vermag; fchliefglich wirb ®ielanfchlufg auch Dort nicht immer in $rage kommen

können, wo es fich nur um ein oorübergehenbes SBeDürfnis hanbelt, wie bei 23auten, ©dmu=

ftellungen unb Dergleichen. %iir Den 23erbleib Der lewäffer unb Qluswurfftoffe non folchen als

<Zlusnahmen au beaeichnenben (ßrunbftücieen waren in Der ©trafgenorbnung unb in Dem 23au=

poli5eigefe3 3war %orfchriften enthalten, Die fich aber nach Den gemachten Girfahrungen troß ‘

5ielbewuf3ten ißorgehens Der $ehörben wieberholt als unauliinglich erwiefen. ®urch Das am

30. 3uni 1899 erlaffene lefuhrgefet; für Die nicht ober nur 5um Seil an Die ©iele angefchloffenen

®runbftiiche ift nun auch für Diefe $iille eine $Regelung Der @nhoiifferungsoerhiiltniffe erfolgt

unb gleidßeitig Der ftübtifche anbau in noch nicht befielten ®egenben erlei1htert.

®ie .Sjanbhabung Des (ßefetses ift folgenbermafgen geregelt: ‚„

®ie fl3aupoli3eibehörbe trifft im Ginoerftänbnis mit Dem 932ebi3inirlamt unb Der iBaubeputation,

Die Gntfcheibung über Die 23ehanblung unb Den Q3erbleib Der lewäffer unb Qluswurfftoffe, auch übt

fie Die Qlufficht über Die ‘2Iusführung unb 11nterhaltung Der nach Dem ®efeg erforberlichen Q3au=

anlagen. ®em S))iebi5inalamt unterfteht Die Qlufficht über Die etwa erforberliche Q30rbehanblung

Der ‘llbwiiffer vor ihrem Qlustritt aus Den ©runbftiicken. {Die $aubeputation, 5ngenieurwefen,

<llbteilung für ®traf3enreinigung unb lefuhr, nimmt Die ‘21nmelbung Der für Diefes ®efet; in

‘8rage kommenben ®runbftücke entgegen, macht auf ®runb non Qrtsbefichtigungen $orfdfläge

für Die 5u treffenben 9Jiafgnahmen, oeranlaf3t Die ‘llbfuhr unb ftellt Die von Den (Eigentümern

511 5ahlenben ©ebühreit in Qiedmung.

®ie ‘21bwiiffer finb auf Den in ‘5‘rage kommenben ®runbftücken, fofern nach Den örtlichen

<lierhiiltniffen nicht eine anbere 23efeitigung norgefchrieben wirb, in wafferbicht gemauerten (ßruben

511 fammeln. ‘Die völlig unburchliiffig unb aus guten Q3auftoffen herguftellenben Gruben müffen

minbeftens 3 cbm 3nhalt haben; fie Dürfen nur außerhalb Der ®ebäube unb minbeftens 0,8 m

mit ihrer inneren Co'eite von Den 11mfaffungswänben Diefer ©ebäube unb Der Stachbargren3e

foroie minbeftens 10 m von benachbarten 23runnen entfernt hergeftellt werben; Die @ntfernung

Der (Säruben non Dem nächften befeftigten %ahrwege Darf 25 m nicht überfteigen. über (Söruben=

inhalt wirb nach EBebarf, minbeftens aber 3weimal im Sahre, von Der ®trafaenreinigung Durch

S3uftbructe entleert unb in Sankwagen Dem niichften ©iele angeführt.

®ie ‘lluswurfftoffe finb in (Eid)enholgleübeln mit luftDichtem 23erfchlufg au fammeln. ‘Sür fe

ä?bn erwachfene ‘ßerfonen muß minbeftens ein Rübelabort oorhanDen fein; 3wei Rinber bis 5u

ämölf Sahren werben als eine erwachfene ‘13erfon gerechnet. {Die Rübelaborte finb in einem

bdnnberen abfchliefgbaren $Raum auf3uftellen unb, fofern fie im Snnern Des .Sjaufes angelegt

umben, an einer <Alufgenwanb über unter Dem 59ach angubringen, auch müffen fie mit beweg=

When, ins $reie gehenben $enftern oerfehen fein. $erner müffen Die leorte fo belegen fein,

Daß, Die ‘21uswechflung Der Kübel feber5eit erfolgen kann. Sie leortfi3e müffen nach einer

bePöfbfid) feftgeftellten (Einheitsform hergeftellt werben, fo Daf; Die %luswurfftoffe ficher in Die
R’u_bel geleitet werben unb Die 91uswechflung Durch %lufklappen Des ®eckels mit Daran befeftigtem

Sfld)ter unb %"ortnahme Der ®igoorberwanb bequem erfolgen kann. 59er iBoben unter allen

Üborten iii aus ®tein unb wafferbicht her5uftellen; Die 6i3bretter finb mit $ecizeln 5u oerfehen.

{Die (3°.inhaltung Der ‘llborte liegt Den EBewohnern‚ erforberlichenfalls Den ©auseigentümern ob.

?? Rüb°_l “°W 3nbehb'r werben aus öffentlichen 9)iitteln angefchafft unb unterhalten, fie

[Üben GilQentum Des ®taates. ®ie benußten Kübel werben Durth Die Straßenreinigung


